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Vortrag:Vortrag:
Komplexe Radverkehrsnetze Komplexe Radverkehrsnetze 

in Ballungsräumenin Ballungsräumen

•• Planungstheorie Planungstheorie 
•• Praktische BeispielePraktische Beispiele
•• RealisierungsschemaRealisierungsschema

Wirtschaft in Bewegung Wirtschaft in Bewegung –– Lampertheim Lampertheim 
16./17. März 200616./17. März 2006
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Komplexe Radverkehrsnetze Komplexe Radverkehrsnetze 
in Ballungsräumenin Ballungsräumen

Themenübersicht, Säulen des RadverkehrsThemenübersicht, Säulen des Radverkehrs

Öffentlichkeits-
arbeit

Infrastruktur      
„Fahren“

Netzplanung

Infrastruktur      
„Radparken“

Verknüpfung im 
Umweltverbund



PlanungsPlanungs--
theorietheorie
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Bestand integrierenBestand integrieren NetzplanungNetzplanung11

Radverkehrsrahmenplan

Hessische 
Fernradwege

Offizielle Radwege 
nach StVO

Mainradweg

Freizeitradwege 
im Grünen Netz

Kommunale Radverkehrsnetze 

RadverkehrsnetzEuroVelorouten

D-Netz Apfelwein- & Obstwiesenroute



PlanungsPlanungs--
theorietheorie

Komplexe Radverkehrsnetze in Ballungsräumen, Komplexe Radverkehrsnetze in Ballungsräumen, Lampertheim, 17. März 2006Lampertheim, 17. März 2006

•• Planungsbüro VAR Planungsbüro VAR •• Seite 4Seite 4 Dipl.Dipl.--Ing. Ing. UweUwe--Christian PetryChristian Petry

Duale FührungsformDuale Führungsform
NetzplanungNetzplanung
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•• Kombinierte alltagsKombinierte alltags-- und touristische Verbindungenund touristische Verbindungen
•• Verbindung mit überwiegender AlltagsfunktionenVerbindung mit überwiegender Alltagsfunktionen
•• Verbindung mit überwiegend touristischer FunktionVerbindung mit überwiegend touristischer Funktion
•• Schattennetz (Nebenstraßenführung)Schattennetz (Nebenstraßenführung)
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NetzhierarchieNetzhierarchie

NetzplanungNetzplanung

•• Hauptrouten Hauptrouten –– überörtliche Verbindungenüberörtliche Verbindungen
•• Nebenrouten Nebenrouten –– Stadtteilnetze / OrtsteilverbindungenStadtteilnetze / Ortsteilverbindungen
•• Erschließung Erschließung –– Quartiersnetze / Quartiersnetze / NachbarschaftsnetzeNachbarschaftsnetze

33



Am Beispiel der Am Beispiel der 
TechnologieTechnologie--Region Darmstadt RheinRegion Darmstadt Rhein--MainMain--NeckarNeckar
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NetzplanungNetzplanung PlanungsPlanungs--
theorietheorie

•• Hauptrouten Hauptrouten –– 500 Meter     500 Meter     –– 2 Kilometer2 Kilometer
•• Nebenrouten Nebenrouten –– 300 Meter    300 Meter    –– 1 Kilometer1 Kilometer
•• Erschließung Erschließung –– 100 Meter    100 Meter    –– 500500 MeterMeter
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Netzhierarchie     Maschenweite Netzhierarchie     Maschenweite 

GroßstadtGroßstadt LandkreisLandkreis

Planungsräume / NetzdichtePlanungsräume / Netzdichte
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RadwegweisungRadwegweisung

•• Routenverläufe vor Ort erkennbarRoutenverläufe vor Ort erkennbar
•• Kombiniert alltagsKombiniert alltags-- und touristischen Radverkehrund touristischen Radverkehr
•• Erhöhung der VerkehrssicherheitErhöhung der Verkehrssicherheit
•• Öffentlichkeitsarbeit (Informationstafeln)Öffentlichkeitsarbeit (Informationstafeln)
•• Weist auf Verknüpfungen mit dem ÖPNV hinWeist auf Verknüpfungen mit dem ÖPNV hin
•• Fördert die regionale Wirtschaft  (Gasthäuser, Fördert die regionale Wirtschaft  (Gasthäuser, 

Museen, Schwimmbäder, Jugendherbergen etc.)Museen, Schwimmbäder, Jugendherbergen etc.)
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BASISELEMENT DES RADVERKEHRSNETZESBASISELEMENT DES RADVERKEHRSNETZES

NetzplanungNetzplanung
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PlanungsPlanungs--
theorietheorie

5 km Radius 5 km Radius 
von DAvon DA--MitteMitte

ÜbersichtÜbersicht

Festlegung der PlanungsräumeFestlegung der Planungsräume

Weiterstadt 25 T.EWWeiterstadt 25 T.EW

2 km2 km

2 km2 km

GriesheimGriesheim
25 T.EW25 T.EW

Roßdorf Roßdorf 
15 T.EW15 T.EW

DarmstadtDarmstadt
140 T.EW140 T.EW

NetzplanungNetzplanung66
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PlanungsPlanungs--
theorietheorie

Parallele FührungParallele Führung von von AlltagsAlltags-- und touristischen und touristischen RoutenRouten
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PlanungsPlanungs--
theorietheorie

Verknüpfung kleinräumiger ZieleVerknüpfung kleinräumiger Ziele

NetzplanungNetzplanung88
Komplexe Radverkehrsnetze in Ballungsräumen, Komplexe Radverkehrsnetze in Ballungsräumen, Lampertheim, 17. März 2006Lampertheim, 17. März 2006

UniversitätUniversität

R
ic

ht
un

g 
H

bf
.

R
ic

ht
un

g 
H

bf
.

Grundlage TK 1:5.000Grundlage TK 1:5.000 SchlossSchloss

MuseumMuseum

EinkaufzentrumEinkaufzentrum

CafeCafe

StadtparkStadtpark

Kongresszentrum Kongresszentrum 
i. Baui. Bau

250 m250 m

400 m400 m

300 m300 m



Komplexe Radverkehrsnetze in Ballungsräumen, Komplexe Radverkehrsnetze in Ballungsräumen, Lampertheim, 17. März 2006Lampertheim, 17. März 2006

••Planungsbüro VAR Planungsbüro VAR •• Seite Seite 1111 Dipl.Dipl.--Ing. Ing. UweUwe--Christian PetryChristian Petry

PlanungsPlanungs--
theorietheorie

Infrastruktur  „Fahren“Infrastruktur  „Fahren“

Auf der StreckeAuf der Strecke

•• Trennen Trennen –– i. d. R. bei hoher Verkehrsbelastungi. d. R. bei hoher Verkehrsbelastung

•• Wahlfrei Wahlfrei –– z. B. Schutzstreifen plus Radweg z. B. Schutzstreifen plus Radweg 
ohne Benutzungspflicht (anderer Radweg)ohne Benutzungspflicht (anderer Radweg)

•• Mischen Mischen –– gemeinsam mit anderen Verkehrsartengemeinsam mit anderen Verkehrsarten
entspricht ca. 80 % aller Radwegeverbindungenentspricht ca. 80 % aller Radwegeverbindungen

11
FÜHRUNGSVARIANTENFÜHRUNGSVARIANTEN
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PlanungsPlanungs--
theorietheorieInfrastruktur  „Fahren“Infrastruktur  „Fahren“

Auf der StreckeAuf der Strecke22
•• Trennen Trennen 

–– RadfahrstreifenRadfahrstreifen

–– RadwegRadweg

–– selbständig geführt selbständig geführt 

–– FahrradstraßeFahrradstraße
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PlanungsPlanungs--
theorietheorieInfrastruktur  „Fahren“Infrastruktur  „Fahren“

Auf der StreckeAuf der Strecke

•• WahlfreiWahlfrei

–– Schutzstreifen + Radweg o. BenutzungspflichtSchutzstreifen + Radweg o. Benutzungspflicht

–– Schutzstreifen + Gehweg „Radfahrer frei“Schutzstreifen + Gehweg „Radfahrer frei“

–– Mischverkehr + Radweg o. BenutzungspflichtMischverkehr + Radweg o. Benutzungspflicht

–– Mischverkehr + Gehweg „Radfahrer frei“Mischverkehr + Gehweg „Radfahrer frei“
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PlanungsPlanungs--
theorietheorieInfrastruktur  „Fahren“Infrastruktur  „Fahren“

Auf der StreckeAuf der Strecke
•• MischenMischen

–– Tempo 30Tempo 30--ZoneZone

–– i. d. R. auf schwach belasteten Straßen i. d. R. auf schwach belasteten Straßen 

–– landland-- und forstwirtschaftliche Wegeund forstwirtschaftliche Wege

–– Fußgängerzone Fußgängerzone 

–– Fahrradstraße mit Freigabe für KfzFahrradstraße mit Freigabe für Kfz--VerkehrVerkehr
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PlanungsPlanungs--
theorietheorieInfrastruktur  „Fahren“Infrastruktur  „Fahren“

KnotenpunktsführungKnotenpunktsführung

•• FahrbahnführungFahrbahnführung

vorgezogener Aufstellstreifenvorgezogener Aufstellstreifen

RadfahrstreifenRadfahrstreifen

RadfahrschleuseRadfahrschleuse

•• direkte und / oder indirekte Führungdirekte und / oder indirekte Führung

55
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PlanungsPlanungs--
theorietheorieInfrastruktur  „Parken“Infrastruktur  „Parken“

ANFORDERUNGSGRUNDSÄTZEANFORDERUNGSGRUNDSÄTZE

•• Ausreichender DiebstahlschutzAusreichender Diebstahlschutz
•• WetterschutzWetterschutz
•• StandsicherheitStandsicherheit
•• Lage / Zugänglichkeit Lage / Zugänglichkeit 
•• gute Einsehbarkeitgute Einsehbarkeit
•• ReinigungsmöglichkeitReinigungsmöglichkeit

11
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PlanungsPlanungs--
theorietheorieInfrastruktur  „Parken“Infrastruktur  „Parken“

Im öffentlichen RaumIm öffentlichen Raum
•• Standorte des EinzelhandelsStandorte des Einzelhandels
•• an Verwaltungsgebäudenan Verwaltungsgebäuden
•• an öffentlichen Einrichtungenan öffentlichen Einrichtungen
•• an Ausflugszielenan Ausflugszielen
•• an Veranstaltungsortenan Veranstaltungsorten
•• Treffpunkte (Spielplätze etc.) Treffpunkte (Spielplätze etc.) 
•• an Schulenan Schulen
•• an an KinosKinos

22
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PlanungsPlanungs--
theorietheorieInfrastruktur  „Parken“Infrastruktur  „Parken“

Im privaten BereichIm privaten Bereich•• LangzeitparkenLangzeitparken

•• KurzzeitparkenKurzzeitparken

•• Kombinierte AnlagenKombinierte Anlagen
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PlanungsPlanungs--
theorietheorieInfrastruktur  „Parken“Infrastruktur  „Parken“

An FirmenstandortenAn Firmenstandorten
•• GroßanlagenGroßanlagen

•• Weitere InfrastrukturWeitere Infrastruktur

-- DuschenDuschen

-- UmkleidemögUmkleidemög..

-- Bonus etc.Bonus etc.
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PlanungsPlanungs--
theorietheorie Infrastruktur  „Parken“Infrastruktur  „Parken“

•• FahrradstationenFahrradstationen

•• Kombinierte AnlagenKombinierte Anlagen

•• weitere Infrastrukturweitere Infrastruktur

55 An Haltepunkten des ÖPNVAn Haltepunkten des ÖPNV
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PlanungsPlanungs--
theorietheorieVerknüpfung im UmweltverbundVerknüpfung im Umweltverbund

•• FahrradparkenFahrradparken
•• FahrradmitnahmeFahrradmitnahme
•• Fahrradverleih (Fahrradverleih (CallCall--aa--BikeBike))
•• MobilitätsberatungMobilitätsberatung
•• RadwegweisungRadwegweisung
•• UmgebungspläneUmgebungspläne
•• ÖffentlichkeitsarbeitÖffentlichkeitsarbeit
•• touristische Informationen / Kartenwerketouristische Informationen / Kartenwerke
•• Jobticket  Jobticket  



Komplexe Radverkehrsnetze in Ballungsräumen, Komplexe Radverkehrsnetze in Ballungsräumen, Lampertheim, 17. März 2006Lampertheim, 17. März 2006

•• Planungsbüro VAR Planungsbüro VAR •• Seite Seite 2222 Dipl.Dipl.--Ing. Ing. UweUwe--Christian PetryChristian Petry

Schlüsselfaktor Schlüsselfaktor 
KommunikationKommunikation ÖffentlichkeitsarbeitÖffentlichkeitsarbeit

•• Pressearbeit / WerbungPressearbeit / Werbung
•• Events (Fahrradtage, Radtouren etc.)Events (Fahrradtage, Radtouren etc.)
•• Mobilitätserziehung und Mobilitätserziehung und --beratungberatung
•• FahrradstadtpläneFahrradstadtpläne
•• Polizeistreife per RadPolizeistreife per Rad
•• InternetpräsentationenInternetpräsentationen
•• BürgerbeteiligungenBürgerbeteiligungen
•• Service   Service   -- mobile Reparaturdienstemobile Reparaturdienste

-- SchlauchautomatenSchlauchautomaten
-- Luftdruckmesser etc.Luftdruckmesser etc.
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ÖffentlichkeitsarbeitÖffentlichkeitsarbeit

Darmstädter EchoDarmstädter Echo

BerlinerBerliner ZeitungZeitung Von der KernVon der Kern--
zur zur MuskelkraftMuskelkraft

Radverkehr ist längst ein Radverkehr ist längst ein 
wirtschaftspolitisches Themawirtschaftspolitisches Thema

Schadstofffrei und medienwirksamSchadstofffrei und medienwirksam
DaimlerChryslerDaimlerChrysler--ChefChef Dieter Dieter ZetscheZetsche
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ÖffentlichkeitsarbeitÖffentlichkeitsarbeit StadtmarketingStadtmarketing

Das Fahrrad bringt Das Fahrrad bringt 
Wettbewerbsvorteile Wettbewerbsvorteile 
für den Einzelhandelfür den Einzelhandel

Touristische Radroute Touristische Radroute 
Rund um DARund um DA
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ÖffentlichkeitsarbeitÖffentlichkeitsarbeit

Geschäftsbericht 2004 Geschäftsbericht 2004 -- TraffiQ Nahverkehrsgesellschaft TraffiQ Nahverkehrsgesellschaft FfmFfm

Der Der MobilitätsdienstleisterMobilitätsdienstleister TraffiQTraffiQ
setzt auf den Runden Tisch Radverkehrsetzt auf den Runden Tisch Radverkehr

Zielsetzung 15% am modal SplitZielsetzung 15% am modal Split
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ÖffentlichkeitsarbeitÖffentlichkeitsarbeit

Städtische Städtische 
VerkehrskonzepteVerkehrskonzepte

Die Steigerung des Radverkehranteils auf 15% Die Steigerung des Radverkehranteils auf 15% 
wurde imwurde im Gesamtverkehrsplan der Stadt Frankfurt Gesamtverkehrsplan der Stadt Frankfurt 
festgeschrieben.festgeschrieben.
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RealisierungsschemaRealisierungsschema

Zielsetzung definierenZielsetzung definieren
Maßnahmenprogramme auswählenMaßnahmenprogramme auswählen
Bestandserfassung durchführenBestandserfassung durchführen
Ansprüche der Nutzergruppen klärenAnsprüche der Nutzergruppen klären
Verkehrliche Rahmenbedingungen gestalten Verkehrliche Rahmenbedingungen gestalten 
Vermarktung des touristischen AngebotsVermarktung des touristischen Angebots
QualitätssicherungQualitätssicherung
FinanzierungFinanzierung

11
22
33
44

ÜbersichtÜbersicht

55
66
77
88
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Anheben des Radverkehrsanteils auf 15%Anheben des Radverkehrsanteils auf 15%

Erhöhung der LebensqualitätErhöhung der Lebensqualität

Erhöhung der AufenthaltsqualitätErhöhung der Aufenthaltsqualität

Stärkung des UmweltverbundesStärkung des Umweltverbundes

Förderschwerpunkte im FußFörderschwerpunkte im Fuß-- und Radverkehrund Radverkehr

Zielsetzung definieren11

Beschlussfassung der Entscheidungsträger  z.B. GVP, VEP etc.Beschlussfassung der Entscheidungsträger  z.B. GVP, VEP etc.
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•• Durchlässige Sackgassen kennzeichnenDurchlässige Sackgassen kennzeichnen
•• Einbahnstraßen für den Radverkehr öffnenEinbahnstraßen für den Radverkehr öffnen
•• Beseitigung von Unfallpunkten des Radverkehrs Beseitigung von Unfallpunkten des Radverkehrs 

(Markierung an Knotenpunkten)(Markierung an Knotenpunkten)
•• Netzkonzeption mit RadwegweisungNetzkonzeption mit Radwegweisung
•• VeloroutenkonzeptVeloroutenkonzept
•• Ad Hoc Ad Hoc –– Maßnahmen (Abstellanlagen erneuern,Maßnahmen (Abstellanlagen erneuern,

Drängelgitter beseitigen, Bordabsenkung etc.)Drängelgitter beseitigen, Bordabsenkung etc.)
•• Radverkehrsrahmenplanung Radverkehrsrahmenplanung -- FinanzierungFinanzierung

Maßnahmenprogramme22
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•• Vorhandene RadverkehrsinfrastrukturVorhandene Radverkehrsinfrastruktur

•• BefragungBefragung

•• VerkehrszählungVerkehrszählung

•• UnfallauswertungUnfallauswertung

•• VerkehrsbeobachtungVerkehrsbeobachtung

•• Nutzergruppen Nutzergruppen 
erfassen erfassen 

Bestandserfassung33

Gewünschte Fahrzwecke zur Radverkehrsnutzung 

sonstiges
8%

Einkauf / 
Erledigung

28%

Freizeit-
aktivitäten 27%

Arbeit / Schule
16%

Freunde treffen
21%
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Quelle: Polizeistation DreieichQuelle: Polizeistation Dreieich

Auswertung der Unfallzahlen 2000 Auswertung der Unfallzahlen 2000 –– 20052005
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NutzergruppenNutzergruppen
-- Beruf / AusbildungBeruf / Ausbildung
-- EinkaufEinkauf
-- Schüler Schüler 
-- TouristikTouristik

44

AnsprücheAnsprüche
-- schnellschnell und direkt und direkt 
-- Komfort Komfort 
-- sichersicher
-- landschaftlichlandschaftlich reizvoll / reizvoll / 
ServiceService

Bewerten und Gewichten Bewerten und Gewichten 

Nicht immer nur eine Lösungsvariante  anstrebenNicht immer nur eine Lösungsvariante  anstreben
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VerkehrsbelastungVerkehrsbelastung
-- Kfz Kfz –– VerkehrVerkehr
-- SchwerverkehrSchwerverkehr
-- Radverkehr Radverkehr 
-- FußverkehrFußverkehr

FlächenkonkurrenzFlächenkonkurrenz
-- Verkehrsflächen (Fahrbahn)Verkehrsflächen (Fahrbahn)
-- ruhender Verkehrruhender Verkehr
-- Aufenthaltsflächen (Haltest.)Aufenthaltsflächen (Haltest.)
-- Auslagen des EinzelhandelsAuslagen des Einzelhandels
-- BestuhlungBestuhlung
-- Werbetafeln etc.Werbetafeln etc.

FlächenverfügbarkeitFlächenverfügbarkeit

Neuordnung des Verkehrsraumes Neuordnung des Verkehrsraumes / Umprofilierung ggf/ Umprofilierung ggf. . 
VerkehrsverlagerungVerkehrsverlagerung anstrebenanstreben

Verkehrliche Rahmenbedingungen55
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•• Rundrouten (Flussrouten)Rundrouten (Flussrouten)
•• Kombination mit dem ÖVKombination mit dem ÖV
•• Ausflugslokale werbenAusflugslokale werben
•• Schwimmbäder / SeenSchwimmbäder / Seen
•• FreizeitFreizeit-- und und ErholungsgebErholungsgeb..

Vermarktung des Touristischen 
Angebots

Differenzierung zwischen städtischen und ländlichen BereichenDifferenzierung zwischen städtischen und ländlichen Bereichen

66

Regionale Regionale 
Identifikation Identifikation 
steigernsteigern

• Flyer / Radkarten / Tourenangeb.

• Radwegweisung mit Logos 

• Bonus- und Stempelsysteme 

• Bett- und Bike Betriebe

• GPS / Internet 

• Gewinnspiele

• Erkundungsfahrten
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•• Runde Tische RadverkehrRunde Tische Radverkehr
•• Befahrungen Befahrungen / Verkehrspolitische/ Verkehrspolitische RadtourenRadtouren
•• Hotline / Befragung / Mängelmeldebogen Hotline / Befragung / Mängelmeldebogen 
•• Unfallanalyse / Verkehrsschauen per RadUnfallanalyse / Verkehrsschauen per Rad
•• Unterhaltung / Instandsetzung / WinterdienstUnterhaltung / Instandsetzung / Winterdienst
•• VerkehrssicherheitsVerkehrssicherheits--AuditAudit

•• BYPAD / BYPAD / CycleCycle -- BalanceBalance

77

Übersicht der VerfahrenÜbersicht der Verfahren

Einbeziehung der Bürger und Verbände, Veranstaltungen vor OrtEinbeziehung der Bürger und Verbände, Veranstaltungen vor Ort



Finanzierung
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•• Förderfibel Radverkehr Förderfibel Radverkehr 
–– www.nationalerwww.nationaler--radverkehrsplan.deradverkehrsplan.de//foerderfibelfoerderfibel

•• Betrag von 1 Betrag von 1 –– 2 € pro EW / Jahr 2 € pro EW / Jahr festlegenfestlegen
•• Haushaltstitel abklopfenHaushaltstitel abklopfen

-- VerkehrssicherheitVerkehrssicherheit
-- SchulwegsicherungSchulwegsicherung
-- WirtschaftsförderungWirtschaftsförderung (touristisch)(touristisch)
-- UnterhaltungsmittelUnterhaltungsmittel

88
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit.
ich würde mich freuen, wenn Wir Ihnen 
beim der Förderung des Radverkehrs 

behilflich sein könnten.
Planungsbüro VAR 


